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Vereinsmitglieder 

Firmen 

Dienstleister

Banken und Sparkassen

                                                                                                                                        Dorfen, im März 2024

Erneuerung unseres bestehenden Schießstandes und Einbau eines elektronischen Schießstandes

mit der Bitte um finanzielle Beteiligung

Liebe Vereinsmitglieder, sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben Großes vor und bitten um Eure/Ihre Unterstützung!

Unser Schützenverein wurde im Jahr 1906 gegründet und hat seine Heimat im Vereinsheim in Dorfen,
Attenhauser Str. 1. Der derzeitige Schießstand wurde 1996 errichtet und ist mit einem sog. 
Zugseilsystem ausgerüstet. Aufgrund des Alters des Standes ist eine Erneuerung dringend 
erforderlich. 

Aufgrund der zunehmenden Digitalisierung soll auf einen elektronischen Stand umgestellt werden. 
Alle Wettkämpfe und Meisterschaften über unseren Gau hinaus, sowie auch die meisten gauinternen 
Wettkämpfe werden auf elektronischen Schießanlagen ausgetragen. Wir möchten unseren 
Vereinsmitgliedern und insbesondere unserer Jugend bestmögliche und wettkampfnahe 
Trainingsvoraussetzungen bieten und sehen daher die Umstellung auf eine elektronische 
Schießanlage als absolut notwendig. Die Mehrheit unserer Nachbarvereine hat bereits auf 
elektronische Schießstände umgerüstet, daher sehen wir die Modernisierung als unerlässlich um 
weiterhin ein attraktiver Anlaufpunkt für den Schießsport zu bleiben.

Darüberhinaus werden keine Ersatzteile mehr für das Zugseilsystem hergestellt. Unsere Anlage ist in 
die Jahre gekommen und erfordert demnächst eine Sanierung. An unserem derzeitigen Schießstand 
wird auf Papierstreifen geschossen, die anschließend an einer Auswertemaschine mit hohem Zeit- 
und Materialaufwand ausgewertet werden. Bei der Umstellung auf einen elektronischen Schießstand 
entfallen die Papierstreifen komplett. Die Auswertung der Schießergebnisse erfolgt sofort digital, die 
eigenen Ergebnisse können von jedem Schützen direkt eingesehen werden und die 
Gesamtauswertung muss nur noch am Laptop abgerufen werden. Dies ermöglicht eine unmittelbare 



Ergebnisvisualisierung und viele weitere Möglichkeiten und lässt unseren Sport deutlich spannender 
und attraktiver werden.

Unser Verein hat derzeit 145 Mitglieder, die sich regelmäßig am Freitag zum Übungsschießen treffen. 
Außerdem hat der Verein zwei Mannschaften, die sich im Gau aktiv an den Rundenwettkämpfen 
beteiligen und einige Mitglieder nehmen erfolgreich an den jährlichen Gau-, Bezirks- und 
Landesmeisterschaften teil. Von den Mitgliedern sind 30 % jünger als 27 Jahre. Wir haben eine aktive 
Jugendarbeit und leisten so einen wertvollen Beitrag für das Dorfleben.

Wir möchten ein zukunftsfähiger Schützenverein bleiben. Das heißt für uns: Gemeinschaft erleben, 
Tradition bewahren und Sportlichkeit fördern.

Zu den Fakten:

Derzeit liegen uns zwei Angebote für unsere 12 Schießstände vor. Die Firma Disag macht uns ein 
Angebot über 38.264,10 Euro, die Firma Meyton legte ein Angebot über 39.579,89 Euro vor. 

Um die weiteren Kosten so gering wie möglich zu halten, werden die Umbaumaßnahmen in 
Eigenleistung durchgeführt, die anschließende Installation erfolgt durch die Herstellerfirma. Trotz 
einer beantragten Förderung von 25% durch den Bayerischen Sportschützenbund (BSSB) und der 
anteiligen Verwendung des Eigenvermögens besteht noch eine Finanzierungslücke von ca. 20.000 €.

Die ZSG Dorfen ist ein eingetragener Verein und wir sind somit zur Ausstellung von 
Spendenquittungen berechtigt.

Wir möchten Euch/Sie bitten unser Projekt finanziell zu unterstützen. Auch über kleine 
Spendenbeiträge freuen wir uns. Darüber hinaus ist geplant, die Spender des Projektes auf unserer 
Web-Seite (ZSG-Dorfen.de) zu veröffentlichen, soweit von Eurer/ Ihrer Seite aus Einverständnis 
besteht.

Spendenkonto bei der Sparkasse Bad Tölz-Wolfratshausen. 
IBAN:  DE95 7005 4306 0570 0054 05
Bitte geben Sie bei der Überweisung „Spende Schießstand“ an. 
Sollte unser Projekt des neuen Schießstandes nicht zustande kommen, werden wir die eingezahlten 
Spenden zurück überweisen. 

Mit freundlichen Grüßen

Peter Kaul                                                                                                           Maximilian Loth

Schützenmeister                                                                                               Schießstandbetreuer


